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TAG 1 

Am 17. März 2025 machten sich 14 motivierte Schülerinnen und Schüler, voller 

Vorfreude, auf den langen Weg nach Gnesen. Nach einer elfsündigen Busreise kamen 

sie sehr müde, aber dennoch aufgeregt, an der Grundschule Nr. 10 in Gnesen an. 

Nach einem sehr herzlichen Empfang der stellvertretenden Schulleiterin Agnieszka 

Puszczykowska-Glapa und der polnischen Austauschkoordinatorin Karolina 

Staszkiewicz, haben die deutschen und polnischen Schülerinnen und Schüler 

gemeinsam zu Abend gegessen. Hierbei konnten die Schülerinnen und Schüler sich 

in einem zwanglosen Ambiente kennenlernen. Anschließend wurde die Verteilung der 

Austauschpartner organisiert und erste Integrations- und Kennenlernspiele wurden 

durchgeführt. Nach einem sehr langen und aufregenden Tag, war die Nacht in der 

Jugendherberge Medyk sehr erholsam. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



TAG 2 

Nach einem stärkenden Frühstück haben die Schülerinnen und Schüler gemeinsam 

mit den polnischen Austauschpartnern die Grundschule Nr. 10 besichtigt und wurden 

selbst Teil einer Integrationsstunde. Hierbei wurden internationale Kleingruppen 

gebildet und es wurden die ersten Recherchen zu dem „Mosaik-Projekt“ bewältigt. 

Folgend haben sich die Schülerinnen und Schüler bei einem gemeinsamen 

Mittagessen in der Schule, für einen sonnigen Spaziergang zum Bürgermeister, 

gestärkt. Der polnische Bürgermeister von Gnesen Michał Powałowski hat die 

Austauschgruppe herzlich in Empfang genommen. Er stand den Schülerinnen und 

Schülern mit Rat und Tat zur Seite. Den Nachmittag und Abend verbrachten die 

deutschen Schüler und Schülerinnen individuell in den Gastfamilien. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Tag 3 

Nachdem die ersten Freundschaften geschlossen wurden, war die Vorfreude auf den 

Tagesausflug nach Posen beim stärkenden Frühstück groß. Nach einer kurzen 

Busfahrt wurde die Werkstätte „Teamkraft“ erreicht. Dort erwartete die Schülerinnen 

und Schüler ein interkultureller und sozialer Workshop. Dieser wurde mit viel 

Arrangement und Spaß absolviert. Anschließend wurde die Altstadt von Posen 

eigenständig erkundet. Ein freudiger Abschluss des Tages bildete ein individuelles 

Mittagessen und der Besuch des Einkaufszentrums „Posnania“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



TAG 4 

Nach einem spannenden Tag in Posen folgte ein geschichtlicher und kultureller 

Austausch in Gnesen. Nach einer kleiner Modenshow und einem stärkenden 

Frühstück haben die Schülerinnen und Schüler Gnesen mit einer sehr interessanten 

Stadtführung kennengelernt. Das Stadtzentrum von Gnesen haben sie eigenständig 

erkundet und durften sich bei einem gemeinsamen Mittagessen in der Schule ein 

wenig erholen. Bevor die Schülerinnen und Schüler den Nachmittag in den 

Gastfamilien genießen durften, habe sie weiter an dem Projekt gearbeitet. Sie haben 

kulturelle und geschichtliche Unterschiede und Gemeinsamkeiten zwischen Bad 

Berleburg und Gnesen herausgearbeitet und diese visuell auf Plakat festgehalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



TAG 5 

Der letzte Tag des Austausches begann fröhlich und sonnig mit einem Spaziergang 

zur Bowling-Bahn. Dort wurde in interkulturellen Gruppen wild gespielt. Alle 

Schülerinnen und Schüler hatten Spaß und kamen miteinander in Kontakt. 

Anschließend wurden die Projekte der Schülerinnen und Schüler vorgestellt. Hierauf 

folgte eine kleine Verabschiedung des Schulleiters Robert Andrzejewski und der 

stellvertretenden Schulleiterin Agnieszka Puszczykowska-Glapa. Alle Schülerinnen 

und Schüler haben eine Urkunde für die Teilnahme an diesem Austausch erhalten und 

konnten den letzten Abend in den Gastfamilien genießen. Viele Freundschaften 

wurden geschlossen und die Realschule Bad Berleburg freut sich auf den Besuch der 

Grundschule Nr. 10 im folgenden Jahr 2026. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abschließend bedanken wir uns für die liebevolle Gastfreundschaft bei der 

Grundschule Nr. 10, vertreten durch Robert Andrzejewski und Agnieszka 

Puszczykowska-Glapa, ebenso wie Karolina Staszkiewicz. Des Weiteren bedanken 

wir uns ganz herzlich bei Sparkasse Wittgenstein und dem DPJW für eine finanzielle 

Förderung dieses Projektes. 

  


